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Wortbausteine ver-, zer-, ent-

1   „Wortfächer” 
Schreib alle Wörter auf.

2   Welche sinnvollen Wörter lassen sich mit den Wortbausteinen ver-, zer- 
und ent- bilden? Manche Wörter passen mit mehreren Wortbausteinen 
zusammen. Wie ändert sich die Bedeutung? Schreib die Wörter auf.

Übungen zum Thema Wortbausteine ver-, zer-, ent- findest du in deinem 
Deutsch 4 Sprachbuch auf den Seiten 92, 100 sowie in deinem Deutsch 4  
Arbeitsheft auf Seite 36.

Name: Klasse: Datum:

Manche Wortbausteine verändern den Sinn eines Wortes.
Die Wortbausteine ver-, zer- und ent- werden einem Wort vorangestellt.
‚äÛnåëeÚrÛn  ⁄v$eÚråäÛnåëeÚrÛn   ‚ëeåcÅéeÛn  ™eÛnñtåëeåcÅéeÛn   ΔbÈ^eåcÅìeÛn  ⁄âeÚrÅbÈ^eåcÅìeÛn
Es ändert sich der Sinn des Wortes.
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